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Erörterung der Profilschule Ascheberg im 

Ministerium - Löhrmann: Genehmigung der ersten 

Gemeinschaftsschule in NRW steht bevor 

Das Ministerium für Schule und Weiterbildung in Nordrhein-Westfalen teilt mit: 

Düsseldorf, 20. August 2010.  Schulministerin Sylvia Löhrmann will in Ascheberg die 

erste Gemeinschaftsschule in Nordrhein-Westfalen auf den Weg bringen. Die 

Gemeinde Ascheberg hatte bereits im Oktober 2009 beim Schulministerium die 

Genehmigung einer „Profilschule Ascheberg“ beantragt. Diese war aber von der alten 

Landesregierung versagt worden. Entsprechend ihren Ankündigungen, unter Nutzung 

der Möglichkeiten eines Schulversuchs, ortsnahe Schulen mit gymnasialem Standard 

zuzulassen, beabsichtigt Schulministerin Sylvia Löhrmann nun, diesen Antrag zügig 

und sorgfältig zu prüfen. 

Die Genehmigungsvoraussetzungen erörterte die Schulministerin in dieser Woche in 

Düsseldorf mit dem Bürgermeister der Gemeinde Ascheberg, Dr. Bert Risthaus 

(CDU), und dem Schulentwicklungsexperten Dr. Ernst Rösner (Universität Dortmund). 

Der Antrag der Gemeinde Ascheberg entspricht in großen Teilen den im 

Koalitionsvertrag formulierten Zielen. Nur bei einigen Formalien muss die Gemeinde 

noch nachsteuern. So müssen beispielsweise die Auswirkungen auf die 

Nachbargemeinden näher dargelegt und ein Kooperationspartner für die Oberstufe 

gefunden werden. Auch muss die aus dem Jahr 2006 stammende 

Schulentwicklungsplanung aktualisiert werden. 

Schulministerin Sylvia Löhrmann: „Ich bin von den Anstrengungen, die Ascheberg bei 

der Erarbeitung seines Antrags unternommen hat, sehr beeindruckt. Der Antrag dürfte 

bald genehmigt werden können.“ 
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Hinweis für Redaktionen: Druckfähige Fotos von diesem Termin können Sie unter 

www.schulministerium.nrw.de im Bereich Journalisten/Fotos herunterladen. 


